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Verehrte Leserinnen und Leser,  

2020 – was für ein Jahr, kein traditionelles Volksfest findet statt!
Inzwischen wurden auch Weihnachtsmärkte in einigen Städten abgesagt. In anderen
wird noch an Konzepten gearbeitet für die Durchführung der Weihnachtsmärkte in diesen
Corona-Zeiten. Vieles ist noch ungewiss.
Die Dachorganisationen DSB und BSM sowie Schausteller und Schaustellerinnen
hören nicht auf, um ihre Existenzen und den Erhalt und die Zukunft der Volksfestkultur zu
kämpfen. Ihre Öffentlichkeitsarbeit ist bemerkenswert.
Kevin Kratzsch, Vizepräsident für Marketing des DSB, sagte am 09. September auf der 
Bühne in Berlin anlässlich der Veranstaltung „Alarmstufe Rot“ in einer emotionalen Rede 
über Schausteller und Schaustellerinnen: „Wir sind relevant! Wir bringen Leute zusammen! 
Wir erzählen Geschichten! Wir holen Menschen zurück, die schon gar nicht mehr da sind!“

Diese Sätze bestätigen mich in meiner Arbeit, die ich tagtäglich mit viel Freude für das 
Kulturgut Volksfest-Archiv mache. Alle Schausteller und Schaustellerinnen dürfen nicht 
müde werden ihren Kindern und Enkelkindern die eigenen Geschichten zu erzählen und 
über die Vergangenheit des Schaustellergewerbes zu berichten.

Die Aussage von Kevin Kratzsch „Wir holen Menschen zurück, die schon gar nicht mehr 
da sind!“, inspirierte mich, Ihnen die Familie Siebold aus Essen und Bremen noch einmal 
„zurückzuholen“. Ihr besonderer Beitrag zur Entwicklungsgeschichte der Schaustellerge-
schäfte hierzulande ist einfach viel zu wenig bekannt. 

Dieses Schaustellerunternehmen, das zwei Weltkriege überstanden hat, ist beispielhaft 
für das „know how”, die Willens- und die Schaffenskraft einer „relevanten“ Branche, die 
sich mit der Industrialisierung neue Antriebstechniken und die Elektrik zu eigen machte. 
Länderübergreifend wurden Erfindungen und Erfahrungen ausgetauscht und Menschen 
aus allen Teilen der Welt zusammengebracht. 

Dies zu erzählen sollten wir uns zur Aufgabe machen, denn es sind unsere Geschichten 
und nur wir Schausteller und Schaustellerinnen können sie wirklichkeitsnah weitergeben.

Während der Recherche zur Firmen- und Familiengeschichte der Siebolds erwiesen sich 
einige der bereits publizierten Informationen als widersprüchlich oder sogar völlig konträr 
zum tatsächlichen Schaustelleralltag.

Gemeinsam mit der heute noch lebenden Tochter von Friedrich Wilhelm Siebold,
Hildegard Pfennig, habe ich versucht eine chronologische Ordnung in die Familien- und 
Firmengeschichte zu bringen. Hilfreich waren ihre vielen Dokumente und ihr Bildmaterial. 
Natürlich kann dies nicht vollständig sein und ich nehme gerne fundierte Korrekturen
oder Ergänzungen auf. 
 
Lassen Sie sich von dieser interessanten Geschichte überraschen.
 
 
Es grüßt Sie herzlich

      Dr. Margit Ramus
     – Geschäftsführende Gesellschafterin –
     Kulturgut Volksfest guG

„Wir sind relevant!  Wir erzählen Geschichten!”

Folgen Sie uns
bei Facebook
und Instagram.




